
A / i e d e r s c h r i f t
über die 5. Sitzung des Strategieausschusses
der Gemeinde Lehmkuhlen vom 10.1 1 .2009

Anwesend sind:

Mitglieder der Fraktion der CDU
von Donner, Conrad Hinrich
Wiggering, Lars

Mitglieder der WGL 94
Enzensberger, Jan
Müller, Berthold
Podbielski, Jens
Stabenow, Thomas

Bürgerliches Mitglied
Fey, Hinrich

Es fehlt entschuldigt
Gleser, Kerstin

Beratend nimmt teil
Herr Jochumsen,

Mitglied
Mitglied

Mitglied
Mitglied
stellv. Mitglied
Vorsitzender

Mitglied

stellv. Vorsitzende

Büro BPW-Hamburg

TAGESORDNUNG

Offentliche Sitzunq:

Sitzunqsraum: Feuenruehrgerätehaus Lepahn, Lehmkuhlen
Beqinn : 20:00 Uhr
Ende: 22:30 Uhr

I Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung
2 Anderung der Tagesordnung
3 Studie für die bauliche Entwicklung im Ortsteil Lepahn;

hier: Vorstellung und Diskussion der überarbeiteten Entwürfe
4 Entwicklung des Naturraumes "Langer Teich"

hier: Grundsatzbeschluss
5 Zuschuss an den Förderverein der Grundschule Trent für die eeOienungdure-h

die Fahrbücherei Kreis Plön
6 3. Nachtragshaushaltssatzung 2009
7 Grundsatzbeschluss zu den Steuerhebesätzen; hier: Anpassung an die Nivel-

lierungssätze
8 Haushaltssatzung 2010



I Ubertragung von Entscheidungsbefugnissen nach $ 27 Absatz 1 der Gemein-
deordnunq

1 0 Anlaqe zum Protokoll

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass der Strategieausschuss Lehm-
kuhlen ordnungsgemäß einberufen wurde. Gleichzeitig stellt er die Beschlussfähigkeit
fest. Zum Protokollführer wird Herr Stürck, Amt Preetz-Land, bestellt.

Anzahl der Zuhörer/innen: 9

BESCHIÜSSC:

In öffentlicher Sitzu nq

1 lGenehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung
Die Niederschrift über die Sitzung des Strategieausschusses vom 15.07.2009
wird genehmigt.
Stimmenverhältnis: 7 dafür,0 dagegen, 0 Enthaltungen

2 ng der Tagesordnung
Keine Anderungen.

3 lStudie für die bauliche Entwicklung im Ortsteil Lepahn;
hier: Vorstellung und Diskussion der überarbeiteten Entwürfe
Die Studie wird von Herrn Jochumsen vorgestellt. Die Variante A soll als grobe
Zielrichtung angesehen werden.
Es soll Kontakt mit möglichen lnvestoren aufgenommen werden.
Stimmenverhältnis: 7 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

2



4 lEntwicklung des Naturraumes "Langer Teich,'
h ier: G ru ndsatzbesch luss 046/25/2009

1. Die Gemeinde Lehmkuhlen beabsichtigt, die in der Machbarkeitsstudie
zur Entwicklung des Naturraumes,,Langer Teich" vorgeschlagenen
Maßnahmen -nach Entscheidung im Einzelfall- in Zusammenarbeit mit
der Stadt Preetz und der Gemeinde Schellhorn langfristig zu venruirkli-
chen.

Dabei wird die Gemeinde, wie bei der Aufstellung des Landschaftspla-
nes, die Entwicklungsziele der Studie in vertrauensvoller Zusammenar-
beit mit der Land- und Forstwirtschaft unter Berücksichtigung ihrer öko-
nom ischen Erfordern isse verfolgen.

2. Als erstes Projekt verfolgt die Gemeinde mit der stadt preetz zusam-
men die Erstellung einer wegeverbindung auf der ehemaligen Klein-
bahntrasse im Bereich zwischen Dammdorf und dem weg zwischen
Bredeneek und Rethwisch.

Die Gemeinde Lehmkuhlen wird hierzu den erforderlichen Enryerb von
Flächen in ihrem Gemeindegebiet betreiben. Der Bürgermeister wird
ermächtigt, entsprechende Verhandlungen zu führen.

Der Enryerb geeigneter Flächen durch die stadt Preetz im Bereich der
Gemeinde Lehmkuhlen sollte nicht erfolgen.

Ü ber d ie Venryirkl ich ung eventuell mög licher weiterer Entwicklungsziele
und die damit gegebenenfalls zu erreichende Aufnahme in das ökokon-
to, ist flächenabhängig und gesondert zu entscheiden.

Stimmenverhältnis: 7 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

3 .

4 .

5 .

Zuschuss an den Förderverein der Grundschule Trent für die Bedienung
durch die Fahrbücherei Kreis Plön 046/28/2009
Die Gemeinde Lehmkuhlen gewährt dem Förderverein für die Bedienung der
Grundschule Trent durch die Fahrbücherei des Kreises Plön bis auf weiteres
einen jährlichen Zuschuss von 500,00 Euro. Kostensteigerungen werden nicht
mit getragen.

Eine Verpflichtung der Gemeinde Lehmkuhlen gegenüber der Fahrbücherei
des Kreises Plön entsteht aus dieser Beteiligung nicht. Vertragspartner des
Kreises Plön ist damit ausschließlich der Förderverein der Grundschule Trent.

Nach Ablauf eines Jahres erhält die Gemeinde Lehmkuhlen (durch den För-
derverein) eine Rückmeldung über die Nutzung des Angebotes.

Haushaltsmittel sind bereitzustellen.

Die Haushaltsstelle ,,Betreute Grundschule" ist von 1.500 € auf 1.000 € zu re-
duzieren.
Stimmenverhältnis: 7 dafür,0 dagegen, 0 Enthaltungen



3. Nachtragshaushaltssatzu ng 2009 046/22/2009
1. Die anliegende 3. Nachtragshaushaltssatzung 2009 wird mit den Maß-

gaben zugestimmt, dass die Haushaltsstelle 46420.52000 um 900 € auf
2,600 € reduzierl wird. Dafür wird Vermögenshaushalt bei der Haus-
haltsstelle 46420.93500 ein Ansatz in Höhe von 900 € für den Enruerb
einer neuen Schaukel veranschlagt. Die Zuführung vom Venrualtungs-
haushalt zum Vermögenshaushalt ändert sich entsprechend.

2. Haushaltsstelle 4645.700 in der Erläuterung ist der Begriff ,,Krippen-
betreuung" zu streichen.
Eine Überprüfung der evtl. Zahlungen soll erfolgen.

Stimmenverhältnis: 7 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

7 IGrundsatzbeschluss zu den Steuerhebesätzen; hier: Anpassung an die
Nivellierungssätze 046/35/2009
Grundsätzlich solljährlich in der Strategiesitzung vor der Haushaltssitzung im
Herbst die Hebesätze und der Stand zu den Nivellierungssätzen beraten wer-
den.
Stimmenverhältnis: 7 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

8 lHaushaltssatzung 2010 046/23/2009
I Die anliegende Haushaltssatzung 2O1O wird mit folgenden Anderungen be-
schlossen:

ln Haushaltsstelle 352.717 sind 500 € und in der Haushaltsstelle 4643.718
sind '1.000 € festzusetzen.
Stimmenverhältnis: 7 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

4



I bertrag u ng von Entscheidu ngsbefugnissennach $ 27 Absatz f der
Gemeindeordnung 046/24/2009
1. Dem Projektausschuss wird die abschließende Entscheidung über die

Vergabe von Aufträgen sowie über die Vergabe von Architekten- und In-
genieurleistungen für die nachfolgenden Projekte im Rahmen der Haus-
ha ltsmittel 2010 übertragen :

o Feuenruehr, Feuerlöschwesen
o Kulturelle Einrichtungen (Heimatpflege, Gemeindefest, Ortsbild)
. Senioreneinrichtungen (Seniorenarbeit)
. Jugendhilfe / Jugendarbeit
. Kinderspielplätze
. Kindergarten
o Sportförderung
. Gemeindestraßen einschließlich Straßenbeleuchtung und -reinigung
o Ortsentwässerungen inklusive Niederschlagswasserbehandlung
o Bauhof(Gemeindearbeiter)
. Wasserversorgung
. Allgemeines Grundvermögen (Gemeindeeigene wohnhäuser)

2. Der Bürgermeister entscheidet über den Erwerb von Vermögensgegens-
tänden für die unter Ziffer 1 aufgezählten Projekte im Rahmen der Haus-
haltsmittel 2010 nach Beschlussfassung im Projektausschuss.

3. Folgende Ziele und Grundsätze sind zu beachten:
Erläuternde Hinweise zu den Haushaltsstellen

4. Die Entscheidungsbefugnisse des Bürgermeisters, die durch $ 2 der
Hauptsatzung allgemein übertragen worden sind, werden nicht berührt.

Stimmenverhältnis: 7 da'für,0 dagegen, 0 Enthaltungen

1 0 Anlage zum Protokoll
Keine Außerungen.

gez. Stabenow
Vorsitzender

5

Protokollführer
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